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Starkes Bekenntnis: Deutschland und
Israel intensifizieren Zusammenarbeit

Deutschland und Israel stärken ihre Beziehungen in Wien:
Außenminister diskutieren humanitäre Hilfe und

Sicherheitslage in Gaza.

Wien, Österreich - In einem wichtigen Treffen in Wien haben
die Außenminister von Deutschland und Israel, Johann Wadephul
und Gideon Saar, ihre strategischen Verbindungen bekräftigt.
Bei diesem Treffen unterstrichen beide Politiker die tiefe
Freundschaft zwischen ihren Ländern, wobei Wadephul dankbar
die Verbundenheit lobte und Saar diesen Dank erwiderte. Die
Gespräche fanden vor dem Hintergrund statt, dass die
Beziehungen zwischen Deutschland und Israel besser seien als
je zuvor, was in den ersten Wochen der Regierung Merz
allerdings noch Fragen aufgeworfen hatte, wie welt.de
berichtet.

Wadephul äußerte erneut, dass es keine „Zwangssolidarität“ mit

https://www.welt.de/politik/ausland/article256379424/dreiergespraeche-in-wien-wie-sich-deutsche-und-israelische-sichtweisen-angenaehert-haben.html


Israel geben dürfe, eine Äußerung, die er nach anfänglichen
Bedenken als notwendig betrachtet hatte. Ein zentrales Thema
seiner Kritik war die humanitäre Lage im Gazastreifen, die sich
trotz einer Waffenruhe zwischen Israel und Hamas seit dem 20.
Januar dramatisch verschlechtert hat. Wadephul forderte mehr
Hilfe für die Palästinenser und insbesondere einen umfassenden
Zugang für Hilfsorganisationen, um die leidenden Menschen vor
Ort zu unterstützen.

Humanitäre Herausforderungen im
Gazastreifen

Die Situation in Gaza ist katastrophal: Rund 1,9 Millionen
Menschen, das sind 90 % der Bevölkerung, sind
Binnenvertriebene. Es fehlt an Grundbedürfnissen wie
Lebensmitteln, Wasser und medizinischer Versorgung. Trotz der
politischen Gespräche wird die humanitäre Krise durch eine
israelische Bodenoffensive seit Mitte Mai verschärft. Mehrere
hundert Menschen sind bereits bei Angriffen in der Nähe von
Lebensmittelverteilzentren gestorben, wie das Auswärtige Amt
in einer aktuellen Mitteilung erklärt auswaertiges-amt.de.

Die Bundesregierung hat ihre Hilfe für die Palästinensischen
Gebiete seit dem 7. Oktober 2023 um mehr als 300 Millionen
Euro aufgestockt, wobei Deike Potzel als Sondergesandte für
humanitäre Hilfe im Nahen und Mittleren Osten fungiert.
Unterstützt werden Organisationen wie UNICEF und das
Welternährungsprogramm, welche dringend benötigte
Ergänzungsnahrung für Kinder bereitstellen.

Auf die schnelle Verteilung hoffen

Wie tagesschau.de berichtet, hat die israelische Regierung
vorerst wieder Hilfslieferungen in den Gazastreifen zugelassen.
Deutsche Organisationen, wie das Deutsche Rote Kreuz und die
Caritas, hoffen, ihre dringend benötigten Güter schnell verteilen
zu können. Laut UNICEF sind mehr als 70.000 Kinder akut
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mangelernährt und benötigen sofortige medizinische Hilfe.
Außerdem sind humanitäre Zonen erforderlich, um die sichere
Verteilung der Hilfsgüter zu gewährleisten, während die
Sicherheitslage vor Ort eine große Herausforderung darstellt.

Mangelnde Zugänge und Genehmigungen für Hilfstransporte
sind ein weiteres großes Hindernis. Lkw mit Hilfsgütern warten
seit Wochen an der Grenze auf die Genehmigung zur Einfahrt,
während viele Menschen in Gaza auf lebenswichtige
Nahrungsmittel und medizinische Güter angewiesen sind. Es
bleibt abzuwarten, ob auch Spezialnahrungsmittel für die
mangelernährten Kinder in den Hilfslieferungen enthalten sind.

In Anbetracht dieser schwierigen Umstände betonte Wadephul
die Notwendigkeit, die menschenrechtlichen und humanitären
Aspekte in dieser Krisensituation klar im Blick zu behalten und
unterstrich die Verantwortung von Deutschland und Israel,
Lösungen für die leidenden Menschen in Gaza zu finden.
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